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Jugend Haut diıe Zukunft auf

Die Zukunftt, die Zukunft, W 4S oll das sein”? Was oll ich Euch9
liebe Herrschatften, Ihr seht 065 doch selbst! Versteht Ihr, W 4S heutzutage
passıert? Ich hätte CS >  b WE MI1r jemand das erklären könnte aber
> 24SS iıch mindestens einen Sonnenstrahl Ende des Tunnels sehen
annn Irotz allem

Entschuldigung, ach mMI1r ruten die Freunde! „Maäama; iıch gehe Z

Veranstaltung! (C1a0! Es 1Sst 1in der Schule, mach keine Sorgen  !‘( Ich zıttere
ZaNzZCH Leib VOIL Glück Es 1st wunderbar leben!
Immer WEn sich meın Serbischlehrer 1ın einen politischen Wırrwarr

verwickelt, bekommen WIFr die Aufgabe, ber bombastische Themen
Auftsätze schreiben. Jedes härter als das andere: AIn die Siege! c
„Für das bessere Morgen , „Heimat“, und Jetzt dieses „Jugend aut die
Zukunft auft  c Die ungewI1sse Zukuntftt,; die Jetzigkeit unaushaltbar, die
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Er scheint alles wIissen? Na klar, studiert! Ich werde auch! Ich
INUSS mich auch sicher unterhalten können W1€ Habe ich mich nicht
verliebt? Oh, ich Verrückte! Ich studiere doch? Ich will! Die Literatur!
Ich lese alles! Werde alles können!
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S1e haben al keine Arbeit, und viele haben keine Hoffnung mehr, ber-
haupt welche bekommen. Vor der Wirklichkeit flüchtend, betäuben
sS1€e sich mı1t Musik, Tabak, Alkohol,; Drogen un WeTr wei(ß och womlıt.
ber ich werde wissen! Ich weifß och nicht, W asSs ein Computer 1St,
W 4S das Internet, 1aber ich werde erfahren! uch

Und gehen WIr Jugendliche weıter, die Zukunft autzubauen.
Au! Es fehlte MI1r L1UTE eın Tick, fluchen, und annn sicherlich
eine Sechs aut dem Auftsatz ZuL, gutL, ich habe übertrieben, Entschul-
digung bitte. Irotz allem

Und Darko redet ber Mode, als ob eın Mannequin se1n scheint.

1} se

Ost-West Europälsche Perspektiven 2005 Heft



Er 1St auch angekleidet. Und studiert? Er 1Sst glücklich, erwartet

alles VO Leben Aber W 4S hat mMI1r gegeben? In ih habe ich mich
verliebt? Ich werde auch glücklich se1in! Ich werde studieren, lernen,
werde mich verlieben un:! werde ylücklich seın!

Aus der Geschichte annn 11141l menschliche Dummhbheiten ZuUuL heraus-
lesen. Hehe, ich werde 1aber nıcht ber diese großen, weltschicksalhaften
Dummheiten, sondern ber ULNSCIC alltäglichen Dummhbheiten schreiben.
Etwa „Wer spricht schon VO der Flektrizität? W as geht mich das an”
Ich bin ein redlicher Mensch, ich arbeite VO MOTSCHS bis abends, und
an schlatfe ich, W1€ alle anderen normalen Menschen. Und doch zibt n
Leute, die94SS Strom, eine Allerweltssache, gefährlich sel, ann
den Menschen toten du astest 1Ur den Draht un! fährst schon dem
Heiligen Peter ZUT Beichte Au  c Irotz allem!

Darko macht mich wieder verwirrt. Wiıe ber Welterrungenschaf-
teCNn gesprochen hat! Er kennt sich gleichviel in Informatik, Technologie,
Raumfahrtprogrammen und |.ıteratur A4U.  N Hat seine Zaubereien auft
mich geworfen? Na Ja, Internet! Ich besorge MI1r einen Computer, ich
werde tolgen und lernen, werde studieren und werde glücklich!

Hıer, Jjetzt sehen WITr, W 4S die Dummhbheit bedeutet, aber merkt Euch
ZuL, welche Dummhbheiten WIr heute machen un: keine Ahnung davon
haben, 4SS eiıne Dummhbeit 1St Wır w1ssen MOLSCHIL, 1aber dieses
Morgen ISt schon bald

Und WI1SsSt Ihr, ich Angst habe? Ich habe Angst VOT me1ıl1ner
errückten Idee, und eıne och orößere Angst, diese Idee verwirkli-
chen, un 4SS 1es viele Menschenopfer verursacht, wWwW1e€e s bisher alle
grofße Ideen verursachten! Du meıne Güte, ich fange A, MIr selber

7zweiıteln. Allerlei Zeug schwebt schon 1n meınem Kopf. Ich tinde
schon heraus, bestimmt! Entschuldigung, bitte, ich spreche SINN-
loses Zeug da! Ich stimme uch gahz überein, schreibt mIır eiıne Sechs!
Trotz allem!

Nein, ne1n, W 4S oll A Keine Sechs, iıch 11 eine Kıns, Mensch! Ich
11 studieren, ich 11 lernen un 311 verliebt und glücklich sein! Ich
11 leben! !


